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BEGRÜßUNG

ÅBegrüßung durch 
Herrn Schriner
ÅBitte stellen Sie Ihr Mikrofon 

auf stumm.
ÅBei Fragen oder 

Anmerkungen heben Sie 
bitte die Hand via Button.
ÅNutzen Sie gern die 

Reaktionsbuttons.
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ORGANISATO-
RISCHES

ÅProtokoll vom 21.01.2025
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AKTUELLE 
MITTEILUNGEN 
DES BEZIRKSAMTS

03

ÅFußverkehrsplan
ÅVeranstaltungen



§ 52 Fußverkehrsplan

Å(1) Die für Verkehr zuständige Senatsverwaltung stellt einen Fußverkehrsplan auf. ɲɞɳ
Å(2) Im Fußverkehrsplan werden verbindliche Kriterien zur Verbesserung des baulichen Zustandes des 

Fußverkehrsnetzes aufgestellt. 
Å(3) Bei der Aufstellung und Fortschreibung des Fußverkehrsplans werden insbesondere die Bezirke 

und das Gremium für den Fußverkehr nach § 51 Absatz 5 beteiligt.
Å(4) Die Datengrundlagen des Fußverkehrs sollen so geschaffen und gepflegt werden, dass sie als 

valide Grundlage für die Aufstellung und Evaluation des Fußverkehrsplans oder von Maßnahmen 
genutzt werden können. ɲɞɳ
Å(7) Der Fußverkehrsplan wird auf Vorlage der für Verkehr zuständigen Senatsverwaltung vom Senat 

beschlossen. ɲɞɳ
Å(8) Der Fußverkehrsplan soll erstmalig innerhalb von drei Jahren ɲɞɳ OHKEB>@>G ɲɞɳɚ ɲɞɳ
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§ 54 Bezirkliche Fußverkehrsnetze

Å(1) Die Bezirke kategorisieren und priorisieren unter Beteiligung ihrer für den Fußverkehr 
zuständigen Gremien ɲɞɳund mit Unterstützung der für Verkehr zuständigen Senatsverwaltung ihre 
bezirklichen Fußverkehrsnetze. Dabei sind die ɲɞɳ >K:K;>BM>G=>GKriterien zugrunde zu legen. ɲɞɳ
Netze und Bereiche, für die bei der Kategorisierung und Priorisierung eine besondere Bedeutung für 
den aktuellen, aber auch zukünftigen Fußverkehr festgestellt wird, gelten als Vorrangnetz im Sinne 
von § 24 Absatz 2.
Å(2) Die Netze und Bereiche mit besonderer Bedeutung für den Fußverkehr nach Absatz 1 sollen sich 

durch eine besonders fußverkehrsfreundliche Gestaltung und Ausstattung sowie eine hohe 
Aufenthaltsqualität auszeichnen. Insbesondere soll hier ɲɞɳ =>FFußverkehr Vorrang beim Queren 
von Straßen eingeräumt werden. Dies gilt insbesondere an Einmündungen von Nebenstraßen in 
Hauptstraßen. Zur Erhöhung der Aufenthaltsqualität sollen ɲɞɳ O>KD>AKL;>KNAB@M>Bereiche 
eingerichtet und ein Programm zur Errichtung und Erneuerung freier Sitzgelegenheiten ohne 
Konsumzwang aufgesetzt werden.
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Anradeln: Fahrradstraße 
Lynarstraße

Å17.03.2025 in der Lynarstraße
ÅCa. 30 Teilnehmende

Mobilitätsrat Mitte
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Veranstaltung: Fahrrad-
straße Uferstraße

Å26.03.2025 in der Bibliothek am 
Luisenbad
Å15 Teilnehmende
ÅSehr viel positives Feedback zur 

vorgelegten Planung
ÅHinweise zur Kreuzung Wiesenstraße 

und Parkplätzen in der Kurve

Mobilitätsrat Mitte
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Veranstaltung: Umbau 
Adalbertstraße & Fahr-
radstraße Melchiorstraße

Å04.04.2025 in der Grundschule in 
der Adalbertstraße
ÅCa. 75 Teilnehmende
ÅArbeit an mehreren Thementischen
ÅSehr viel positives Feedback zu den 

Planungen

Mobilitätsrat Mitte



Ankündigungen

ÅVeranstaltung zur Fahrradstraße Togostraße
ÅAnradeln Beusselstraße: Ende Mai
ÅAnradeln Ungarnstraße: Ende April
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KIEZBLOCKS

ÅGrundsätzliches
ÅStand
ÅBellermannkiez
ÅProjekt 
ʍ*B>S;EH<DL ?ƅK ,BMM>ʎ
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Bevölkerungswachstum Berlin
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Gesamtstadt

Bezirk Mitte
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StEP2040
Å Große Wohnungsbaupotenziale
Å Neue Stadtquartiere
Å Kleinteilige Innenentwicklung



Bevölkerungswachstum Berlin-Mitte
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8.000.000 m² 8.000.000 m²

Die Bevölkerung von Berlin-Mitte ist um ca. 80.000 
Einwohner*innen gestiegen, bei gleicher 

Fläche des öffentlichen Raums.



Neue Mobilitätsformen
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Bild eKF

© unsplash.com



Entwicklung des öffentlichen Raums
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Konflikte im öffentlichen Raum

Unfälle und brenzlige 
Situationen

Stau durch Überlastung 
der Straßen

Wenig Platz für 
Aufenthalt im 

öffentlichen Raum
Barrieren im Verkehr

Umwege für Menschen 
zu Fuß und mit dem Rad

Einfaches Wechseln des 
Verkehrsmittels

Große Straßen für den 
Autoverkehr 

Menschen zu Fuß und 
mit dem Fahrrad haben 

wenig Platz

Lärm durch viel Verkehr
Treibhausgas-

emissionen durch den 

Verkehr

Schlechte Luft durch 
Abgase

Behinderung von 
Rettungsdiensten durch 

falschparkende Kfz
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Ziele (Auszug aus dem StEPMoVe2030)

Mehr Fuß- und 

Radverkehr und ÖPNV

Einfaches Wechseln 

des Verkehrsmittels

Faire Aufteilung des 

Straßenraums

Mehr 

Aufenthaltsqualität

Förderung der Stadt 

der kurzen Wege
Mehr Barrierefreiheit

Weniger Treibhausgas-

emissionen

Weniger Schadstoffe 

in der Luft

Weniger Lärm
Keine Toten oder 

Schwerverletzen
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Umgang mit dem öffentlichen Raum
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Umgang mit dem öffentlichen Raum
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Umgang mit dem öffentlichen Raum
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Umgang mit dem öffentlichen Raum
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Gesetze und Planungsvorgaben
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In den Kiezen

Ziele Maßnahmen

Fahrradstraßen
Modalfilter 

(Verkehrsfilter)
Einbahn-
straßen

Sichere 
Kreuzungen

Verengungen
Fußgänger-

zonen

Grüne Gullys Bänke
Stellplätze für 
Motorräder

Stellplätze für 
Fahrräder

Stellplätze für 
Lastenräder

Stellplätze für 
E-Scooter

Bauminsel-
vergrößerung

Lieferzonen ɞ
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Kein Kfz-

Abkürzungsverkehr 
durch Wohnstraßen

Alles mit dem Auto 

erreichbar

Sichere Straßen für 

alle
Ruhe

Gute Luft
Aufenthalt im 

öffentlichen Raum



Strategie des Straßen- und Grünflächenamts
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Geld

Personal

400.000
Menschen 

8.000.000 m²
Straße

Kosten, Aufwand

Ziele
Effekt






